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Rigoletto .

Marullo (achend) . Ha, ha! Rigoletto —

Herrenchor . So ſprich .
Marullo . Ihr mögt raten !

Herrenchor .Verlor er den Höcker ? Ward er zum Adonis !

Marullo (humoriſtiſch). O nichts von dem allen !
Mit komiſcher Ernſthaft t

Der Narr Rigoletto —

Herrenchor . Nur weiter .
Marullo (lachend). Hat ein Liebchen !

Herrenchor (erſtaunt ). Wie , ein Liebchen ! iſt ' s möglich ?
Marullo . Der Bucklige iſt zum Cupido geworden .
Herrenchor . Der Krüppel Cupido !
Marullo und Herrenchor . O ſüßer

(Sie ziehen ſich lachend ir
Die Gräfin Ceprano ( kommt von rechts mit einer 6⁰dame und

begiebt ſich mit ihr in den hintern Saal) .
Der Herzog (folgt mit Rigoletto vonrechts).
Der Graf Ceprano (wird unmerklich ſpäter beo

daher ſichtbar).
chtend von eben⸗

Fünfter Auftritt .

Ceprano zwiſHerzog, Rigoletto zu ſeiner Linken. iden zurück⸗
ſtehend und beobachtend. Grä i Ma⸗
rullo , Borſa und Hofherren ellſchaf

im hintern Saal . Dann di es Grafen von M rone.

Marullo , Borſa und die Hofherren (
treten ehrerbietig und geſpannt) .

Herzog ( vorn auf und abgehend) .
Wie läſtig ! Ceprano iſt imm
Ein Weib gleich der Gräfin ſ ·

Rigoletto Ginter ihm herlaufend , lachend). En

Herzog . Wie wäre das möglich ?
Rigoletto . Heut ' Abend !

Herzog . Bewacht von dem Grafen ?

Kigoletto . Den ſetzt man gefangen .
Herzog ( abwehrend) . Nein , nein !

beim Ein⸗

r um ſie!er
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Rigoletto .

Rigoletto . Nun , dann —verbann ' ihn!
Herzog . Das darf nicht geſchehen !
Rigoletto (mit der Gebärde des Kopfabſchlagens ).

Wohlan ! Dann gilt ' s ſeinem Kopfe !
Ceprano (tritt ergrimmt zwiſchen beide vor ; für ſich).

Der ſchändliche Bubel

Herzog (humoriſtiſch , den Grafen betrachtend) .
Der Kopf ſollte fallen ?

Rigoletto (frech lachend) . Er iſt wie ein andrer !
( Er zeigt nach Cepranos Kopf. )

Sieh ! gleicht er nicht allen ?
Warum ihn verſchonen ?

Ceprano (wütend, die Hand am Degen) . Ha, Schurke !
Herzog ( abwehrend zu Ceprano) . O laß ihn !
Rigoletto (lachend). Ich fürcht ' ihn nicht ſehr !
Ceprano (geht außer ſich vor Wut, die Hand am Degen, an Rigo⸗

letto vorbei nach links hinüber) .
Marullo und Herrenchor ezu Rigoletto ) .

Der Zorn übermannt ihn !
Herzog (giebt Rigoletto einen Wink, an ſeine rechte Seite zu treten ).

He, Narr , komm bierher !
Rigoletto (tritt hinter dem Herzog weg, ihm zur Rechten) .
Herzog (zieht ihn am Ohr vor).
Borſa ( zum Herzog, auf Ceprano blickend).

Der Zorn übermannt ihn !
Marullo (ebenſo) . Der Zorn übermannt ihn !
Herrenchor (ebenſo) . Der Zorn übermannt ihn !
Herzog au Rigoletto ) . Zu weit treibſt du immer

Den Scherz und die Poſſen !
Ceprano (außer ſich). Ich werde mich rächen !
Rigoletto (perlacht die Ermahnungen des Herzogs) .

Was ſollt ' es mir ſchaden ,
Hat ' s ihn auch verdroſſen ?

Ceprano (wie vorher) . Er wagt ſich an jeden ,
Nicht einer iſt freil

3 *



6 Rigoletto .

Herzog (zu Rigoletto ) .
Gieb acht, einmal wird es dir übel ergehn !

Marullo , Borſa , Herrenchor . Doch wie denn ?

Ceprano (leiſe zu den Hofberren) .
Verſehen mit Waffen —

Rigoletto . Was kann einem Liebling —!
Ceprano (ebenſo). Kommt alle zu mir !

Marullo , Borſa und Herrenchor (eiſe ). Ja !

Rigoletto . Des Herzogs geſchehn ! !
Ceprano (ebenſo). Noch heute !

Marullo , Borſa und Herrenchor (eiſe). Es ſei !

Rigoletto (gebt am Herzog vorüber und nimmt zwiſchen dieſem und

Ceprano die Mitte) .

Herzog (zu Rigoletto ) . Zu weit treibſt du immer R
Den Scherz und die Poſſen !

zieb acht, einmal wird es
Dir übel ergehn !

( Er wiederholt . )
Rigoletto . Was ſollt ' es mir ſchaden ,

Hat ' s ihn auch verdroſſen ?
Was kann einem Liebling
Des Herzogs geſchehn !

( Er wiederholt . )
Ceprano (leiſe zu den Hofherren) . Wir wollen uns rächen ,

Er macht uns zu ſchaffen
Und wagt ſich an jeden ,
Nicht einer iſt frei !

Ha, Rache ! Ha, Rache ! Ja , Rache !

Verſehen mit Waffen
Kommt alle zu mir !

( Er wiederholt . )
Marullo , Zorſa und Herrenchor . Wir wollen uns er

Er uns zu ſchaffen
Und wagt ſich an jeden ,
Nicht einer iſt frei !



37Rigoletto .

Wir rächen uns ! Wir rächen uns ! Wir rächen uns !
Ja , es ſei ! Ja , es ſei !

(Sie wiederholen. )
Ceprano und Borſa (leiſe). Auf , zur Rache !
Marullo und Herrenchor (ebenſo). Auf , zur Rache !
Ceprano und Herrenchor (leiſe). Auf , zur Rache !
Herzog und Rigoletto (aufhorchend) . Dieſe Klängel
Borſa und Herrenchor (leiſe). Auf , zur Rache !
Marullo und Herrenchor (eiſe ). Auf , zur Rache !
Ceprano und Herrenchor (leiſe). Auf , zur Rache !

(Die Ballmuſik erhebt ſich rauſchend. )
Tänzer , Tänzerinnen und Hofherren Eommen nach vorn und be⸗

leben den Vordergrund ) .
Die Diener (eervieren Erfriſchungen ) .
Allgemeiner Chor (unter Lachen und Trinken in ausgelaſſenſter

Weiſe) . Dieſe Klänge , dieſe Tänze
Laden uns zur Freude ein !
So entzückend , ſo berauſchend
Kann ' s im Paradies nicht ſein !

Ste wiederholen die beiden letzten Zeilen. )
Herzog (beſteigt zum Schluß den Thronſitz rechts). 4

Kigoletto (ſchreitet ihm in komiſcher Ernſthaftigkeit nach und ſetzt
ſich zu ſeinen Füßen) .

Nr. 5. Stretta .
Monterones Stimme (inks in der Nähe, ſtart ).

Ich muß ihn ſprechen !

Herzog ( unliebſam berührt , zuſammenſchauernd , nach links ge⸗
wendet) . Nein !

Monterones Stimme (wie vorher) . Ich will es!
Alle (erſtaunt und geſpannt , nach links gewendet) . Monterone !
Der Graf von Ronterone ( kommt feſten Schrittes , in tiefe Trauer

gekleidet, von links).
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